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Fuß- und Radweg an der Wolfratshauser Straße weiterbauen �
sichere Kreuzungsmöglichkeit an der Siemensallee einrichten

Das Baureferat wird aufgefordert, zeitnah den Fuß- und Radweg an der Wolfratshau-
ser Straße stadteinwärts von der Josephinenstraße bis zum Schmiedberg weiterzu-
bauen. Zugleich soll  eine sichere und den Vorschriften entsprechende Kreuzungs-
möglichkeit für Radfahrer und Fußgänger an der Kreuzung Siemensallee eingerich-
tet werden. 

Begründung:
Der Fuß- und Radweg an der  viel  befahrenen Wolfratshauser Straße (B11) endet
stadteinwärts an der Josephinenstraße und beginnt dann erst wieder am Schmied-
berg. Dazwischen sind Fußgänger und Radfahrer derzeit gezwungen auf die Straße
oder die Grünflächen dahinter auszuweichen. Aufgrund dieser Gefahrensituation ist
es dringend notwendig, einen Fuß- und Radweg beidseitig an der ganzen Wolfrats-
hauser Straße einzurichten und zwar baldmöglichst. Schon jetzt gibt es diverse An-
wohnerbeschwerden über diese untragbare Situation. Die Lage wird sich zudem bald
noch weiter verschärfen, da durch die aktuelle Bebauung auf dem ehemaligen Sie-
mens-Areal in Kürze mehrere tausend Einwohner in diese Region zuziehen werden.

Eine weitere gefährliche Situation für Fußgänger und Radfahrer soll  in diesem Zu-
sammenhang  auch  dringend beseitigt  werden:  Die  ungesicherte  Querung  an  der
Kreuzung Siemensallee � derzeit ist es sehr gefährlich für Fußgänger oder Radfah-
rer die Kreuzung zu überqueren, da keine Ampelsicherung für Fußgänger und Rad-
fahrer vorhanden ist. Ein besonderes Problem ist hier der freilaufende Rechtsabbie-
gerverkehr. Diese Gefahrenstellen müssen im Zuge des Ausbaus der Wolfratshau-
ser Straße ebenfalls dringend entschärft und adäquat umgebaut werden.
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